
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Arbeitsbereich Klinische Psychologie und Sexualmedizin der MHH sucht 

interessierte Studierende zur Mitarbeit in einem jungen, dynamischen und innovativen 
Projekt zur Prävention sexualisierter Gewalt 

 

 

 
Das Projekt richtet sich an Menschen, die unter sexuellen Impulsen leiden und Hilfe suchen, weil sie fürchten, diese nicht 
mehr kontrollieren zu können. Hierzu gehören neben dem exzessiven Konsum von Pornographie auch sexuelle 
Gewaltfantasien und sexuelle Übergriffe. Unter dem Motto „Tatprävention ist der beste Opferschutz“ bietet das Projekt 
anonym und kostenlos therapeutische Hilfe.  
 
 
An der Schnittstelle zwischen Prävention und Forschung brauchen wir deswegen Unterstützung in folgenden Bereichen: 
 
 
Deine Aufgaben (schwerpunktmäßig): 
- Öffentlichkeitsarbeit z.B. Erstellung von Medien wie Texte, Poster und Präsentationen 

- Planung kreativer Maßnahmen zur Steigerung des öffentlichen Bewusstseins von sexualisierter Gewalt 

- Aufbereitung, Pflege und Betreuung von Kommunikationsplattformen (Website, Social Media)  

- Kontaktgestaltung zur Presse und anderen externen Akteuren  

- Netzwerkarbeit  

 

Was Du mitbringen solltest: 
- Die Bereitschaft und das Interesse, dich mit schwierigen Thematiken wie der Prävention sexualisierter Gewalt 

auseinander zu setzen 

- Erfahrung im Umgang mit sozialen Medien und der Erstellung von Postings, kurzen Videos und Storys  

- sicherer Umgang mit Microsoft Office oder ähnlichen Programmen zur Bildbearbeitung  

- sehr gute Kommunikationsfähigkeit und Kreativität  

- zielorientierte und selbstständige Arbeitsweise  

 
 
 
Wir freuen uns auf Deine kurze, aussagekräftige Bewerbung (einschl. Angabe der Verfügbarkeit). Bitte sende diese an: 
 

kontakt@praevention-sexueller-gewalt.de 

Prävention und Behandlung  
dysregulierter Sexualität 
Zentrum für Seelische Gesundheit 

Prof. Dr. med. Stefan Bleich 

Klinikdirektor 

Prof. Dr. Dipl.-Psych. Uwe Hartmann 
Prof. Dr. med. Tillmann Krüger 
Projektleitung 

 


